
 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

   August 2008 
 
Ich  wünsche allen Eltern,  Schülerinnen, 
Schülern sowie allen Lehrerinen und Leh-
rern und auch allen anderen Beschäftig-
ten an unserer Schule einen guten Beginn 
im 1. Halbjahr 2008/09 sowie Gesund-
heit, viel Erfolg, ein gutes Durchhalte-
vermögen und außerdem Freude bei der 
Arbeit. 
Ihre / Eure  C. Rolfs   

 
Aktuelles: 
 

.... Siegerehrung Schülerzeitungs-Wettbewerb 2007/08 
Nun müssen wir nicht länger rätseln: Noch in den letzten 
News wussten wir nicht, welchen Platz unsere „Fatal“ beim 
Sparkassenwettbewerb der Schülerzeitungen belegt hat. Die 
„Fatal“ hat den ersten Platz gemacht – welch ein Erfolg 
und welche Bestätigung für unsere Redakteure, die viel Zeit 
und Ernergie aufgewandt haben, um für uns eine solch gute 
Schülerzeitung zu erstellen. Es gilt: (Werbung einer Auto-
marke) „Keine Herausforderung ist härter als der eigene 
Erfolg“. In diesem Sinne weiterhin viel Erfolg und euch allen 
einen herzlichen Glückwunsch – dieser Dank gilt natürlich 
auch Herrn Kleimann, der die Zeitung betreut. 
 

....   Aktion TAGWERK  .... das OHG war dabei ! 
Das Schulgebäude blieb am 23.06.08 leer. Alle Schülerinnen 
und Schüler waren für einen guten Zweck unterwegs. Zu 
Hause aufräumen, beim Nachbarn den Rasen mähen, im 
Lebensmittelgeschäft nebenan Lagerarbeiten erledigen oder 
fünf Runden im Wohnungsbusch laufen … Jeder machte sich 
auf seine Weise nützlich für die Aktion TAGWERK, die mit 
den eingenommenen Spenden soziale Projekte in Afrika 
unterstützt. Die Hälfte der Spendeneinnahmen wird wieder 
an das OHG zurückfließen und einer Partnerschule in Indien 
zugute kommen. Die Schulleitung bedankt sich bei allen 
Spendern und ist stolz auf ihre Schülerinnen und Schüler, die 
sich nach Kräften engagiert haben. Einen herzlichen Dank  
auch an die KollegInnen, die beteiligt waren (Sd). 
 

....   Die Ergebnisse des Känguru-Wettbewerbs sind 
da! Insgesamt ist der Wettbewerb landesweit etwas schlech-
ter ausgefallen als im letzten Jahr, aber drei Schüler des 
OHGs konnten sich dennoch gut platzieren. Im 5. Jahrgang 
haben Tim Rzepczyk (5d) mit 104,5 und Mathias Leuker (5a) 
mit 102 Punkten einen 3. Platz belegen können. Tobias 
Kuster (10a) konnte zwar das Ergebnis des letzten Jahres 
nicht wiederholen, aber erreichte immerhin ebenfalls einen 3. 
Platz und aufgrund 17 korrekt gelöster Aufgaben in Folge 
den weitesten „Känguru-Sprung“ der Schule. Herzlichen 
Glückwunsch!!!  

Aktuelle Termine 
    
August 2008 
 
Do 07.08.08 8.00 h SLT 
  10.00 h Lehrerkonferenz 
  11.00 h Nachprüfungen (schriftl.) 
  12.00 h Fortsetzung der Konferenz 
Fr 08.08.08 9.00 h Nachprüfungen (münd- 
   lich) 
Mo 11.08.08 8.00 h Unterrichtsbeginn 
  1./2. Std. Orientierungsstunde – alle 
  3./4. Std. 10d Orientierungsstunde 
  15.00 h 5er – Einschulung 
Mi 13.08.08 1. Std. Orientierungsstunde – alle 
   Foto-Raabe (Sonderplan) 
Do 14.08.08 ganztägig Foto-Raabe (Sonderplan) 
Fr 15.08.08 8.00 h Ökumenischer Gottes- 
   dienst 
  ganztägig Foto-Raabe (Sonderplan) 
Di 19.08.08 6er Klassenfahrt „Junkern Beel“ 
   (bis 22.08.08) 
Fr 22.08.08 5-13 Einladung f. Klassen- / Stu- 
   fenpflegschaften  
Do 28.08.08 19.30 h Klassenpflegschaften 6-8  
   verbindlich! 
 
September 2008 
 
Mo 01.09.08 5-13 Sprecherwahlen 
  19.30 h Klassenpflegschaften 5er 
Mi 03.09.08 ganztägig Päd. Tag f. Lehrer – unter- 
   richtsfrei f. Schüler 
Do 04.09.08 19.30 h Klassenpflegschaften 9-13   
   verbindlich! 
Fr 05.09.08 15.00 h Kennenlernfest der 5er 
Sa 06.09.08 13er Anmeldungen f. Prüfungen  
   in Wirtschaftsenglisch 
Mo 08.09.08 14.15 h Rechtskunde-AG (v. Gerkan)
Mi 10.09.08 14.30 h Lehrerkonferenz 
Mo 15.09.08 19.30 h Schulpflegschaft 
Mo 22.09.08 19.30 h Schulkonferenz 
Di 23.09.08 19.30 h Schulpflegschaft 5/6 
Fr 26.09.08 12.00 h Bestätigung des Praktikums 
Mo 29.09.08  bis Herbstferien 
 11.10.08 

In den übrigen Jahrgängen wurden auch ziemlich gute Er-
gebnisse erreicht, es fehlten z.T. nur wenige Punkte für eine 
Platzierung. Max Fassbender (6a), Julia Cleve (7d) und Miri-
am Look (8a) holten in ihren Jahrgängen jeweils die meisten 
Punkte.  Wie im letzten Jahr auch, erhalten nicht nur die 
Gewinner, sondern  alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eine Urkunde, ein kniffliges Tantrix-Puzzle und - sobald 
eingetroffen - auch eine Aufgabenbroschüre. Und damit ihr 
eure erzielten Ergebnisse vergleichen könnt, ist im Infokasten 
der Pausenhalle die deutschlandweite Auswertung ausge-
hängt. Dieser könnt ihr z.B. entnehmen, dass von den 768219 
SchülerInnen, die in Deutschland teilgenommen haben, 83 
die volle Punktzahl erreicht haben, die meisten fanden sich 
allerdings in den Grundschulen. 
Im 6. Jahrgang konnten deutschlandweit 33 SchülerInnen die 
volle Punktzahl erlangen, allerdings keine Schülerin bzw. 
kein Schüler in den Jahrgängen 7 bis 10.  (Heesen) 
 

....  Die Klasse 8d in Düsseldorf:  Wohl jeder würde 
gerne einmal für einen Tag Politiker spielen und im Landtag 
an einer Debatte teilnehmen. Am 24. April hatte die 8d die 
Möglichkeit, dies zu verwirklichen. Morgens um 9 Uhr ging 
es, begleitet von Frau Seeger, Herrn Kleimann und einigen 
Eltern, mit dem Bus nach Düsseldorf. Dort wurde zuerst der 
Blick über die Stadt vom Fernsehturm aus genossen. Nach-
dem alle wieder festen Boden unter den Füßen hatten, ging es 
weiter zum Medienhafen. Nach einer kurzen Mittagspause 
wurde der Landtag erreicht, wo erst einmal ein Sicherheits-
check erfolgte. Danach wurde die Klasse zum Plenarsaal 
geführt, wo die Schüler die Plätze der Politiker einnehmen 
durften. Darauf folgte ein Gespräch mit dem SPD-Politiker 
Mike Groschek. Ihn durften die Schüler zur Politik, seiner 
politischen Karriere und zu vielen anderen wichtigen The-
men befragen. Nachdem sich alle noch mit einem Stück Ku-



chen gestärkt hatten, ging es dann mit dem Bus wieder zu-
rück nach Dinslaken. (Brian Brandt, 8d) 
 

....  Die aktuelle AG-Liste wird in Kürze wieder ausge-
hängt – bitte informiert euch am weißen Brett! 
 

....   Informationsveranstaltung Berwerbung: 
Am Donnerstag, den 5. Juni 08, fand am Otto-Hahn-
Gymnasium eine Informationsveranstaltung zur Berufsbe-
werbung statt. Frau Dannies und Herrn Brunsch von Thys-
senKrupp Steel gaben den Schülern der Stufe 12 in einer 
entspannten Atmosphäre einige wichtige Tipps zur richtigen 
und vollständigen Bewerbung. Unter anderem wurde der 
Ablauf eines Einstellungstestes und eines Bewerbungsge-
spräches vorgestellt. Diese Veranstaltung war für die meisten 
Schüler sehr informativ, da sie einen Ausblick auf die Mög-
lichkeiten nach dem Abitur aufgezeigt bekommen haben. 
Eine sehr interessante Veranstaltung, die in den nächsten 
Jahren den Schülern hoffentlich wieder angeboten wird. 
(Martin Henne, Stufe 12) 
 

.... „Schüler helfen Schülern“ Seit dem Schuljahr 
2007/08 wird das Projekt „Schüler helfen Schülern“ sehr 
erfolgreich durchgeführt. Dabei helfen und unterstützen O-
berstufenschüler Schüler der Unter- und Mittelstufe in dem 
jeweiligen Fach, das sie selbst am besten können.  
Wer Interesse hat, Unterricht zu erteilen oder aber wer 
Unterstützung und Hilfe benötigt, meldet sich bitte im 
Sekretariat (bitte umgehend, damit die Pläne gemacht wer-
den können). 
 

....   Sonderpreis für Kreativität: In dem Wettbewerb 
„Freestyle Physics“ der Universität Duisburg-Essen mussten 
Schüler Lösungen für bestimmte Problemstellungen finden. 
Niklas Gürtler und Christoph Blotenberg beschäftigten sich 
damit, eine Rakete mit Wasser und Luftdruck zum Fliegen zu 
bringen. Zur Finalrunde auf dem Campus wurden beide von 
Herrn Behne begleitet. Unter insgesamt 140 Wettbewerbern 
erhielten Niklas und Christoph für ihre außergewöhnliche 
Konstruktion den Sonderpreis für Kreativität. Herzlichen 
Glückwunsch! 

 
 

 2 
       Aus unserem Schulprogramm: 

  August 2008 
 

   „Money must be funny“: 
„Die Lebensweisheit, nach der Geld nicht glücklich macht, 
man aber trotzdem froh sein kann, es zu haben, gilt für die 
bissige Komödie in vier Akten ...“ (SP 18.6.08), die am 19. 
06. und 20. 06.08 in unserer Aula vom Literaturkurs der 
Jahrgangstufe 12 unter Leitung von Frau Gidde aufgeführt 
wurde. 
Mit den z. Teil selbstgeschriebenen Texten in Anlehnung an 
die Inszenierung von M. Pagnols „Monsieur Topaze“ zeigten 
unsere SchülerInnen mit ihrer gelungenen Theaterauffüh-
rung, wie schnell Macht Menschen korrumpieren kann. Ein 
interessanter und unterhaltsamer Abend, der allen Besuchern 
Freude gemacht hat. Herzlichen Dank. 
 

   Projekt „Stark gegen Süchte“ 
In Kooperation mit der Drogenberatungsstelle in Dinslaken 
wurde vom 09.06.-11.06.08 in der Jahrgangsstufe 7 das Pro-
jekt „Stark gegen Süchte“ durchgeführt.  In dem Projekt 
erfuhren die Schülerinnen und Schüler, wie Süchte entstehen 
und welche Ursachen sie haben. Des Weiteren erlernten die 
Teilnehmer spielerisch und anhand verschiedener Methoden 
den richtigen Umgang mit Konflikten und Gruppendruck.  
Während einer Projektphase wurden in Gruppen kreative 
Arbeiten erstellt, die im Anschluss in der Aula präsentiert 
wurden. Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7a-7d 
zeigten Rollenspiele, künstlerisch gestaltete Objekte, die zum 
Nichtrauchen verleiten sollen, sowie Werbeplakate, -slogans 
und Werbespots - ganz im Sinne einer „Antidrogenkampag-
ne“. Darüber hinaus wurden Interviews und selbst gedrehte 
Filme zum Thema „Suchtvorbeugung und Drogenkonsum“ 
vorgestellt.  Das Projekt wurde von Frau Dachowski, Frau 
Esche, Frau Gruhlke, Frau Kischke, Frau Mues, Frau Oden-
brett, Herrn Pollerberg, Herrn Rehder und Herrn Schmidt 
geleitet. An der Betreuung des Projekts waren zudem tatkräf-
tig die folgenden Schüler aus der 10d und der Jahrgangsstufe 
11 beteiligt: Saskia Schmidt, Stefanie Markowsky, Laura 
Olland, Eva Panke, Laura Thümmler, Lyn Olivier, Alice 
Maniezki, Greta Lübke, Sabrina Walther und Kai Kruber. 
Um ausreichend auf das Projekt vorbereitet zu sein, nahmen 
alle betreuenden Lehrer und Schüler zuvor an einer Fortbil-
dung zur Suchtprävention teil, die von Frau Paduch (Mitar-

beiterin der Drogenberatungsstelle in Dinslaken) geleitet 
wurde.  
Allen Schülern war das Interesse für die Thematik und die 
Freude bei der Umsetzung des Projektes deutlich anzusehen.  
Wir hoffen, das Projekt auch im nächsten Jahr wieder erfolg-
reich umsetzen zu können.  
Allen Mitwirkenden herzlichen Dank für ihr großes  Enga-
gement. (Marta Dachowski)  
 

   RWTH-Aachen: 
Am Mittwoch den 4. Juni 08 besuchte der Bio-LK der Stufe 
12 des Otto-Hahn-Gymnasiums die 5. Aachener Rohstoff-
Rallye der RWTH. Durch die Kooperation mit Thys-
senKrupp Steel wurde die Fahrt dorthin ermöglicht. Bei einer 
Führung durch die Fakultät für Georessourcen und Material-
technik ging es in verschiedenen Fachgruppen darum, den 
gesamten Rohstoffkreislauf auf der Erde praxisorientiert 
nachzuvollziehen. Die Themen reichten von der Auffindung 
der Rohstoffe über die Aufbereitung und Weiterverarbeitung 
zu konkreten Produkten bis hin zum Recycling. Betreut von 
den Wissenschaftlern der verschiedenen Fachbereiche bot 
dieser Tag einen umfassenden Einblick in die Welt der Roh-
stoffe und die damit verbundenen Studiengänge. Beim an-
schließenden Grillen erfuhren die Schüler in Gesprächen 
noch einiges über das „anstrengende“ Studentenleben. (M. 
Henne, Stufe 12) 
 

   Ideenpark Stuttgart: 
Am 19. und 20. Mai bekamen fünf Schüler unserer Schule 
aufgrund der bestehenden Kooperation mit der Thys-
senKruppSteel AG die Möglichkeit den Ideenpark 2008 in 
Stuttgart zu besuchen. Nach einer längeren Anreise mit dem 
Bus und einem kurzen Aufenthalt im Hotel ging es dann auch 
schon für alle Teilnehmer (ca. 75 Schüler verschiedener 
Kooperationsschulen und deren Betreuungslehrer) zum Mes-
segelände. Hier stand zunächst eine Führung in Kleingruppen 
auf dem Programm, um einen Überblick über die verschiede-
nen Ausstellungsbereiche zu erlangen. Am Abend ging es 
dann noch für alle auf die Bowlingbahn. Der nächste Tag 
begann mit der Möglichkeit sich das Messegelände noch 
einmal in aller Ruhe anzuschauen oder an einer Ideenwerk-
statt teilzunehmen, in der man sich mit anderen Jugendlichen 
über technische Entwicklungen austauschen und diskutieren 
konnte. Am Nachmittag kam es dann unter dem Motto „Dia-
log mit der Jugend“ zu einem Gespräch mit dem Vorstands-



vorsitzenden der ThyssenKruppSteel AG Herrn Prof. Dr. 
Ekkehard Schulz und dem Ministerpräsidenten des Landes 
Niedersachsen Herrn Christian Wulff, in dem sowohl politi-
sche und wirtschaftliche, sowie auch persönliche Fragen 
gestellt werden konnten. Der krönende Abschluss war an-
schließend noch der Besuch der „Days of Innovations“, eine 
Show mit Thomas Gottschalk. Insgesamt lässt sich sagen, 
dass alle Schüler zwei informative und interessante Tage 
erlebt haben, an denen ihnen viele technische Neuheiten 
näher gebracht wurden. Von unserer Schule waren Stefan 
Gries, Stefan Dürr, Alexander Nicles, Ann-Carina Holtwick, 
Katharina Becker und Herr Henning als Betreuungslehrer 
dabei.  (A.-C. Holtwick, K.Becker) 
 

   Menschen bei ihrer Arbeit: Am 24. Juni wurde im 
Bildungszentrum der ThyssenKrupp Steel AG die Ausstel-
lung „Das Ruhrgebiet - Menschen bei der Arbeit“ des Kunst-
kurses der Jahrgangsstufe 12 (Di) eröffnet. Im Beisein von 
Schülern, Eltern, einigen Lehrern und einem Vorstandsmit-
glied von ThyssenKrupp, sowie dem betreuenden Künstler, 
Herrn Kiel, wurden Fotos auf Stahlplatten gezeigt, die die 
Schüler in wochenlanger Arbeit auf dem Thyssengelände 
selbst „geschossen“ hatten. Neben den Fotos gibt es ein Fo-
tobuch, das mit vielen Ideen und viel Liebe zum Detail ge-
staltet wurde und das den gesamten Ablauf des Projektes 
dokumentiert. Wieder ein Beispiel für die gelungene Koope-
ration im Bereich Kunst und vor allem ein Beweis für die 
gute, gelungene Arbeit unserer Schüler und der betreuenden 
Lehrer, Frau Dachowski und Herrn Schmidt.  
 

  Unser Kooperationspartner ThyssenKrupp Steel hat 
Anfang vergangenen Jahres in unserem Haus die First 
LEGO League und das System der LEGO-Mindstorms 
vorgestellt – hierbei handelt es sich um programmierbare 
Legosteine, sowie Elektromotoren, Sensoren und Lego-
Technik-Teile (Zahnräder, Achsen, Pneumatik-Teile usw.). 
Hiermit können die Schüler selbständig Roboter und andere 
autonome und interaktive Systeme konstruieren und pro-
grammieren. Da wir dieses Produkt für pädagogisch wertvoll 
halten, insbesondere, weil es Schüler anspornt, komplexe 
Aufgaben mit kreativen Lösungen zu bewältigen und sie 
spielerisch für Wissenschaft und Technik begeistert, hat das 
Otto-Hahn-Gymnasium im Mai 2007 fünf Baukästen der 
LEGO-NXT Generation für den Mittelstufenunterricht ange-
schafft. Der Unterricht mit den Robotiksystemen wird von al- 
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len Schülern mit großem Interesse angenommen. Es standen 
jedoch für 24 Schüler nur fünf Roboter zur Verfügung. Unser 
Wunsch war daher groß, dass alle Schüler die Möglichkeit 
bekommen, sich für diese Technik zu begeistern. Da    
unser Etat allerdings erschöpft war, konnten wir aus eigener 
Kraft keine entsprechende Investition tätigen. Wir freuen uns 
deshalb sehr darüber, dass die ThyssenKrupp Steel AG kürz-
lich die nötigen Mittel bereitgestellt hat, damit wir die zusätz-
lichen Robotiksysteme anschaffen konnten.  
 

  Musik macht schlau - Die Streicherklasse am OHG 
Im Rahmen des Förderkonzeptes des Otto-Hahn-Gym-
nasiums Dinslaken spielt der musische Bereich eine große 
Rolle. Orchesterspiel und Vokalpraxis sind ein fester Be-
standteil des Unterrichtsprogramms der Schule. Nun wurde 
das kreativ-musische Konzept durch die Einrichtung einer 
Streicherklasse erweitert. Nach langen organisatorischen und 
inhaltlichen Vorbereitungen lernen seit Februar 26 Schüle-
rinnen und Schüler des jetzt 6. Jahrgangs ein Streichinstru-
ment ihrer Wahl (Violine, Bratsche, Violoncello, Kontrabass) 
nach der bewährten Rolland-Methode. Mit Frau Eiteneuer 
und Frau Schwarzenegger konnten zwei erfahrene Künstle-
rinnen und Pädagoginnen engagiert werden. Ergänzt wird das 
Künstlerduo durch die Schulmusikerin und Pianistin Frau 
Severing. 
Neuere lernpsychologische Erkenntnisse belegen, dass Kin-
der, die ein Instrument lernen und mit anderen musizieren, 
erfolgreicher lernen - und das nicht nur im Fach Musik, son-
dern in allen anderen Fächern ebenso. Auch die Förderung 
des sozialen Miteinanders ist - wie die Förderung der kogni-
tiven Fähigkeiten - ein Ziel, das mit dieser Musikklasse ver-
bunden ist. Der erste große Auftritt unseres neuen Streichor-
chesters ist bei der Einschulung der neuen 5t-Klässler und 
dann im Herbst beim diesjährigen Schulkonzert geplant. 
Jetzt gibt es eine neue Streicherklasse des 5ten Jahrgangs 
– bitte informiert euch und meldet euch bei Herrn Schlö-
mer an. 
 

  „Ich trau mir was zu“ 
Zaubern, klettern, kochen, oder Theater spielen , das klingt 
erst einmal nicht nach Schule, gehört aber zum Projekt der 
Jahrgangsstufe 5 im ND-Jugendzentrum. Zwei Tage lang 

sollten einmal nicht Leistung und Lernen im Vordergrund 
stehen, sondern Selbstvertrauen, Emotionen und die eigene 
Persönlichkeit. Aus zwölf Kursangeboten konnten unsere 
5t-Klässler wählen, um ihre eigenen Interessen und Fähig-
keiten zu entdecken und zu fördern. Das ist auch in diesem 
Jahr mit Sicherheit wieder gelungen, wie die zufriedenen 
Gesichter  der Schülerinnen und Schüler zeigten. Herzlichen 
Dank an Frau Henkel und Frau Kasperek, die für die Orga-
nisation zuständig waren und an alle anderen Kolleginnen 
und Kollegen, die sich in diesem Projekt engagiert haben. 
 

   OHG-Schüler erfolgreich beim Kreativwettbewerb 
Im Rahmen des Projektes 'Be smart - Don't start', einem 
Nichtraucherwettbewerb auf europäischer Ebene, haben die 
Klassen 7d und 8c des Otto-Hahn-Gymnasiums kreativ Ihre 
Vorstellungen zum Thema Nichtrauchen umgesetzt.  
Die Klasse 7d fertigte in Gruppenarbeit eine große Zigaret-
tenschachtel aus zwei Umzugskartons an. Zusätzlich wurden 
drei Zigaretten in der passenden Größe aus Pappröhren ge-
bastelt. Diese wurden angesägt, so dass sie wie zerbrochen 
aussahen, und mit Sprüchen gegen das Rauchen und gegen 
Sucht gefüllt. Die Zigarettenschachtel wird zur Einführung in 
das Thema 'Sucht' im Biologieunterricht benutzt. Außerdem 
werden sie und ein im Rahmen der Gruppenarbeit angefertig-
tes Poster als Ausstellungsstücke für die Reihe 'Suchtprophy-
laxe' an unserer Schule eingesetzt. 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8c arbeiteten mit 
Frau Dachowski an zwei „kreativen Schülerprojekten“. Eini-
ge schrieben eine spannende Geschichte, die dann zu einem 
Hörspiel vertont wurde. Die Geschichte „Das Leben hat zwei 
Seiten“, beschreibt die Situation einer 15-jährigen Schülerin, 
die aufgrund zahlreicher Veränderungen in ihrem Leben mit 
dem Rauchen beginnt. Wer wissen möchte wie die Geschich-
te von „Nelly“ weitergeht, kann sich das Hörspiel in der 
Bibliothek ausleihen. Bei der Vertonung des Hörspiels war 
die Podcast AG unter der Leitung von Herrn Schäfer behilf-
lich. Zudem erstellte die Klasse 8c einen Werbespot mit 
vielen selbst ausgedachten Sprüchen gegen das „Rauchen“. 
Beim Drehen des Films unterstütze Herr Schmidt die Klasse 
8c. Zwei Vertreter der AOK  überreichten den beiden Klas-
sen am 9.6.2008 als Anerkennung für ihre Leistungen je 
einen Scheck im Wert von 150,- €. Die Freude darüber war 
groß bei den Schülern. Die erfolgreiche Teilnahme an dem 
Wettbewerb soll unter anderem auf einem Wandertag gebüh-
rend gefeiert werden (Di). 
 

 3 



 4 

    Werksbesichtigung bei ThyssenKrupp Steel:  
 
Schon am 06. Mai unternahm die Klasse 9a eine Werksbe-
sichtigung bei unserem Kooperationsunternehmen Thys-
senKrupp Steel. Kurz nach 8 Uhr wurden wir von einem 
Bus am OHG abgeholt und kamen gegen 8.45 Uhr beim 
Besucherzentrum des Unternehmens in Duisburg-Bruck-
hausen an, wo zur Einstimmung ein Film über die Stahlpro-
duktion gezeigt wurde. 
Danach begann eine Rundfahrt über das weitläufige 
Firmengelände mit einer Besichtigung des Erzhafens, in 
dem die wichtigen Rohstoffe Erz und Koks angelandet wer-
den. Das darauf folgende Highlight war das hautnahe Erle-
ben des Hochofenabstichs, bei dem wir beobachten konnten,  
wie das weißglühende Roheisen aus dem Großhochofen 9 in 
Schwelgern in die dafür vorgesehenen Eisenbahnwaggons, 
die Torpedopfannen, floss.  
Daraufhin konten wir aus der Nähe sehen, wie im so ge-
nannten Konverter aus dem Roheisen unter Zugabe von 
reinem Sauerstoff und ca. 20% Schrott Stahl entstand, der 
nach Bedarf bzw. Kundenwunsch durch Zugaben noch 
veredelt wurde. Beeindruckend war, wie in der Strangguss-
anlage der flüssige Rohstahl in Brammen von 25 cm Dicke, 
2 m Breite  und bis zu 10 m Länge gegossen wurde. Diese 
werden später zu Blechen ausgewalzt. 
Nach der Führung – gestärkt durch Brötchen und Getränke – 
konnten im Besucherzentrum Fragen zu Ausbildung, Fort-
bildung und Verdienstmöglichkeiten in der Stahlindustrie 
gestellt werden. Von diesem Angebot wurde rege Gebrauch 
gemacht. (Ge) 
 

Sp rt am OHG 
 

►      OHG mit zwei ersten Plätzen beim Kreissportfest 
der Schulen in der Leichtathletik, das im Auestadion, Wesel,  
ausgetragen wurde. 
Es gingen insgesamt 37 Mannschaften mit ca. 370 Teilneh-
mern in den verschiedenen Altersklassen der Mädchen und 
Jungen an den Start. Besonders groß war der Zuspruch in 
der Wettkampfklasse IV, wo gleich 14 Mannschaften starte-
ten. 
Erfolgreichste Schule war das OHG, das sich sowohl bei 
den Jungen der Wettkampfklasse III als auch bei den Mäd-
chen der Wettkampfklasse IV den ersten Platz sichterte. 
Außerdem gab es weitere gute Platzierungen: Jungen, WK 

II 4. Platz, Jungen WK IV: 2. Platz. Mädchen WK II: 2. 
Platz  für das OHG. 
Insgesamt ein hervorragendes Ergebnis - herzlichen Glück-
wunsch!   
 
►  Die Beach-Volleyball-Mannschaft des Otto-Hahn-
Gymnasiums belegte im Finale des Regierungsbezirks Düs-
seldorf den undankbaren vierten Platz und verpasste damit 
die Qualifikation zur Landesmeisterschaft in Essen nur 
knapp. Nach zwei erfolgreichen Jahren mit jeweils einem 
ersten und einem zweiten Platz im Regierungsbezirk sowie 
einem fünften und einem dritten Platz auf der Landesmeister-
schaft war der diesjährige „Blechrang“ für alle Beteiligten 
eine herbe Enttäuschung. Die Vorrunde meisterte die OHG-
Mannschaft gewohnt souverän und zog mit vier Siegen aus 
vier Spielen in das Halbfinale ein. Dort blieb das Damenteam 
zwar erneut ungeschlagen, die Herren und das Mixed dage-
gen verloren ihre Spiele gegen das Lise-Meitner-Gymnasium 
aus Geldern, den späteren Sieger des Turniers. Im entschei-
denden Spiel um den dritten Platz, der zur Teilnahme an der 
Landesmeisterschaft ausgereicht hätte, wurde das entschei-
dende Spiel der Herren zu einem echten Krimi. Erst in der 
Verlängerung zog das Team der Herren mit 26:24 den Kürze-
ren. Die Niederlage im Mixed besiegelte das endgültige Aus 
der OHG-Mannschaft.  
Zur Mannschaft des Otto-Hahn-Gymnasiums gehörten: 
Patricia Langhoff, Sarah Müller, Christin Weyck, Sophie 
Böttcher, Jana Baumgärtl, Sven Hortsmann, Tim Eisfelder 
und Till Böttcher. Bertreut wurde die Mannschaft durch 
Meike Benninghoff, Svenja Lohmann und Herrn Grewe. 
 
 
 
Da in den letzten zwei Wochen vor den Som-
merferien so viele Aktivitäten an unserer Schule 
stattfanden, die wir bewusst in diese Zeit gelegt 
haben, um den übrigen Unterricht nicht ständig 
zu unterbrechen, gibt es natürlich auch viel zu 
berichten. – Dafür fällt sicherlich die nächste 
Ausgabe etwas „dünner“ aus – also viel Spaß 
beim Lesen. 
 
Einen guten Start wünscht bis zum nächsten Mal  
Ihre/eure Christine Rolfs  
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